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Vorständin: 

Liska Beulshausen (geschäftsführend)
Uta Meier-Gräwe
Feline Tecklenburg (geschäftsführend)



Tätigkeitsbericht 

Im Berichtszeitraum (Kalenderjahr 2023) haben wir folgende Projekte umgesetzt:

Der Verein blickt auf ein zweijähriges Bestehen zurück. Die Vorstandssitzungen finden 
zurzeit 1x im Monat statt. Wesentliche Betätigungsfelder im vergangenen Jahr waren 
bildungsorientierte Beiträge in Form von Vorträgen, Workshops und aktiver Teilnahme 
vonseiten der Vereinsmitglieder auf Bildungsveranstaltungen wie Tagungen, Kongressen, 
Aktionstagen und bei Podiumsveranstaltungen. Auch der Beginn eigener Forschung und 
der fachliche Austausch auf mehreren wissenschaftlichen Konferenzen sowie die 
Information einer interessierten Öffentlichkeit über Beiträge in Print- und Onlinemedien, 
auf Social Media und über den Vereins-Newsletter nahmen einen Großteil der Tätigkeiten 
ein. 

Das Großprojekt der Buchveröffentlichungen “Wirtschaft neu ausrichten. Care-Initiativen 
in Deutschland, Österreich und der Schweiz” herausgegeben von Uta Meier-Gräwe, Ina 
Praetorius und Feline Tecklenburg im Barbara Budrich Verlag und die Organisation und 
Durchführung des Vernetzungstreffens der Care-Initiativen in Herrsching waren ein Erfolg 
und sind gut angenommen worden. 

Finanzielle Förderung gab es durch mehrere Stiftungen sowie Privatspenden. Erfolgreiche 
Kooperationen mit verschiedenen Organisationen wurden bei einer Vielzahl an 
Veranstaltungen durchgeführt. Nach einem erfolgreichen Projekt mit der Robert Bosch 
Stiftung GmbH (RBSG) zur “Vernetzung der Care-Bewegung in DACH“ wurde WiC 
eingeladen, sich für eine Akteursförderung bei der RBSG zu bewerben. WiC wurde hierbei 
für die ersten beiden Phasen der Exploration und des Development angenommen. Die 
Förderung der Explorationsphase mit 3 Fördermonaten startete im Dezember 2023 und 
fasste ein Gesamtvolumen von 28.000 €. Es gibt weiterhin eine enge partnerschaftliche 
Zusammenarbeit mit der RBSG und ideelle Förderung durch gemeinsame 
Öffentlichkeitsarbeit. 

﻿

Komentar zum Flagshipreport 
“Krisen der Ungleichheit”

﻿

Veröffentlichung des Sammelbands 
“Wirtschaft neu ausrichten” 

﻿

Book-Launch des 
Sammelbands



Der Schwerpunkt der Vereinsarbeit lag auch im zweiten Jahr auf dem Aufbau der 
Vereinsstrukturen, dem Fundraising zur Verstetigung von hauptamtlichen Stellen, auf der 
Bekanntmachung des Vereins in Deutschland durch vielseitige Teilnahme an 
Veranstaltungen und Aufbau der Öffentlichkeitsarbeit und auf der Entwicklung einer 
Zusammenarbeit mit dem Schwestern-Verein in der Schweiz. Die Kooperation und 
Vernetzung mit einer Vielzahl an Akteur*innen konnte weiter gestärkt und vertieft werden. 
Vor allem mit Kolleg*innen aus Österreich ist eine rege Zusammenarbeit entstanden. 
Auch gab es eine Ausweitung der internationalen Kontakte durch Mitarbeit am Report 
„Economies that dare to care“ und internationalen Vernetzungstreffen, organisiert vom 
Hot or Cool Institute.

Personalstruktur

2 Teilzeitangestellte; 7 Ehrenamtliche
Stand: Januar 2024

Angaben zur Mittelherkunft und -verwendung

Zum Ende des ersten Geschäftsjahres am 31.12.2023 wies das Vereinskonto (und damit 
das Gesamtvermögen des Vereins) insgesamt ein Guthaben in Höhe von 37.768,03 € aus. 
Dabei standen den Einnahmen in Höhe von 98.324,94 € Ausgaben in Höhe von 94.257,29 
€ zur Erfüllung des Vereinszwecks gegenüber, wodurch sich freie Rücklagen bilden 
konnten. 

Großspenden (d.h. Zuwendungen, die über 1.000 € hinausgehen) gingen in Höhe von 
90.277,94 € ein. Davon waren 90.277,94 € Förderungen von Stiftungen.

﻿

Vernetzungs-Treffen der Care 
Initiativen im DACH-Raum

﻿

Besuch der Degrowth Konferenz in 
Zagreb

﻿

Podium “Who cares?” an 
der Hochschule für 

Gesellschaftsgestaltung


